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Innerrhoder Tages-Chronik pro 1956
mit Bibliographie und Totentafel

Wahrheit ist ein starker Trank,
Wer ihn braut hat selten Dank;
Denn der Menge schlaffer Magen
Kann ihn nur verdünnt vertragen.

' Theodor Rusch, Schulbericht 1909.

Januar

1. Das Gesetz über die Kinderzulagen tritt in Kraft.
2. Für den Wirtschaftspatent-Rückkauf des Gasthauses «Hofer-

bad» in Appenzell gewährt der Bezirksrat einen Beitrag von
Fr. 6000.—. Fr. 2000.— hat der Wirteverein aufzubringen.

4. Archivar Dr. Gisler spricht im Gesellenverein über «Unbekannte

Schätze unseres Landes».

8. Das Bergwaldchörli in Enggenhütten führt ein Innerhoderstück
«Im Herrgottswinkel» von O. Metzger auf.

11. In öffentlicher Versammlung spricht Nationalrat Dr. Eugster
über «Landwirtschaftliche Tagesfragen».

14. Die von der Standeskommission erhöhten Taxen im Krankenhaus

Appenzell veranlassen den Krankenkassenverband zu einer
Art Boykott gegen die Krankenhausverwaltung, indem die
Kassenleistungen an die Spitalkosten direkt an die Mitglieder
ausgerichtet werden. AV Nr. 8.

17.1m Hecht-Kino läuft der erste Film der Kulturfilm-Gemeinde
Appenzell, «Geheimnisse im Tierreich.»

25. Im Kurhaus Jakobsbad ist die erste schweizerische Sakristanen-
schule eröffnet worden.

27. Im Gmündentobel haben Luftschutztruppen zwei Brücken über
die Sitter und den Rotbach erstellt.

29. Im Historischen Verein hält Prof. Dr. A. Schmid aus Fribourg
einen hervorragenden Lichtbildervortrag über «St. Galler
Buchmalerei am Ausgang des Mittelalters».

30. Die Volkshochschule veranstaltet zum Abschluß der diesjähri¬
gen Bildungskurse einen Mozartabend.
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Februar

2. Nach einem außergewöhnlich milden Januar wird nun ganz
Europa von einer Kältewelle überflutet. Auch bei uns ist die

Temperatur stellenweise auf —24 Grad gesunken.

5. Im Kollegium wird das Lustpiel «Der Zerrissene» von Nestroy
aufgeführt. Das Drama «Der Gefangene» von Boland mußte
wegen Erkrankung eines Hauptdarstellers verschoben werden.

5. Die Schulgemeinde in Haslen wählt zum neuen Schulpräsidenten
Ratsherr Beda Rempfler und bestimmt als neuen Schultyp

8 Jahre Halbtagsschule. Den gleichen Schultyp beschließt die
Schulgemeinde in Schlatt.

12. Das Initiativkomitee der Luftseilbahn Brülisau-Hoher Kasten
ladet zu einer öffentlichen Bürgerversammlung in Brülisau ein

zur Stellungnahme zum Straßenbauproblem.
Die Schulgemeinden in Brülisau und Enggenhütten führen als

neuen Schultyp das 8. Schuljahr ein, Oberegg wählt den Typ C
(Ganztagsschule in den letzten beiden Klassen).

13. Ueber die Fastnacht herrscht bittere Kälte (bis —30 Grad). In
Appenzell erscheint erstmals die Fastnachtszeitung «D'Aesche-
madlee.»

17. In Appenzell und im Weißbad findet das 24. Schweizerische
Arbeiter-Skirennen statt.

18. Vom Volksverein eingeladen hält Prof. Dr. E. Spieß einen
öffentlichen Vortrag über «WeStermaier und der Kampf um
Gott in der Naturwissenschaft.»
Die Schulgemeinde in Eggerstanden entscheidet sich für den
Typus C als neuen Schultyp.

21. Am Blumenrain in Appenzell ist die Seniorin des Landes ge¬
storben, die am 22. Dez. 1856 geborene Frau Witwe Hersche-
Fäßler.

29. Auf dem Berg in Brülisau vernichtet ein Brand, von einem Ofen
ausgehend, Haus und Werkstätte des Zimmermeisters Jakob
Manser.

März

4. Resultat der Eidg. Volksabstimmung über die Verlängerung der
Preiskontrolle: in Innerrhoden 926 Ja, 521-Nein.

6. Der Kanton hat die Büchereien von Ldm. J. B. E. und Dr. Carl
Rusch käuflich erworben, darunter ein einmaliges Prachtstück,
das große handgemalte Wappenbuch von Jakob Signer sei.,
das in seiner leuchtenden Farbenpracht an alte Buchmalerei
erinnert.
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io. Im Radio unterhalten sich Oberförster Gamma und unsere
Regierungsräte Koller und Enzler über den «Kampf um den
Bergwald».

ii. Die Knabenmusik Herisau gibt im «Hecht» in Appenzell ein
Gastkonzert.

13. An der internationalen Frühjahrsmesse in Wien ist auch die
hiesige Firma Huber-Lehner beteiligt.

17. In Wasserauen richtet ein Felsabsturz am Maschinenhaus Schä¬

den an.

18. Die Kirchhöri in Appenzell lehnt neuerdings eine Steuererhö¬
hung, ferner eine Erweiterung des Friedhofes ab. Für bauliche
Aufwendungen am 1. Kaplanei- und am Mesmerhaus wird der
Kredit erteilt, ebenso soll den Kuratien Schlatt und Eggerstanden

nochmals ein Beitrag von zusammen Fr. 2000.— verabfolgt
werden. — Die Kirchgemeinde in Oberegg beschließt die
Renovation der Kapelle St. Anna.

25. In allen Kirchen werden die Palmprozessionen erstmals nach
der neuen Karwochenordnung durchgeführt. In Appenzell geht
die feierliche Prozession mit dem singenden und zweigetragenden

Volk vom Frauenkloster, in den Außenpfarreien meist vom
Schulhaus aus. Sicher war zwar die alte Prozession mit ihren
Wechselgesängen vor und in der Kirche und dem Klopfen mit
dem Schaft des Kreuzes an die verschlossene Kirchtüre auch
eine schöne und sinnvolle Zeremonie, die in wundervoller
Weise andeutete wie Christus durch seinen Kreuzestod den
durch die Sünde verschlossenen Himmel geöffnet hat.

Die Schulgemeinde Appenzell führt die obligatorische
Ganztagschule und versuchsweise den Abteilungsunterricht ein.
Bankbeamter J. Fäßler-Koch und Bezirksrichter Hans Hörler
werden zu Schulräten gewählt. Die Schulgemeinde Gonten
wählt den Schultyp C des Schulgesetzes und beschließt einen
Beitrag an die neue Beleuchtungsanlage des Dorfes Gonten. —

Im Kloster Grimmenstein werden Glockenweihe und Orgel-
kollaudation festlich begangen. AV Nr. 47.

31. Erstmals sind die Karwochengottesdienste nach einem neuen
Dekret von Rom durchgeführt worden. Dabei ist besonders
unsere bisherige «Auferstehung» des Karsamstagabends
weggefallen. Sie war noch ein eigentlich barocker Gottesdienst
mit dem aus dem Heiligen Grab emporschwebenden Bild des
Auferstehenden und mit einer hochfeierlichen Sakramentsprozession

bei prall gefüllter Kirche mit hallendem und widerhallendem

Volksgesang und Orgelgetön und erwachenden, vor
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